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Quiz – Was weißt Du über das Judentum? 

1. Nach jüdischem Religionsgesetz ist jemand Jude, der … 

a) einen jüdischen Vater hat 

b) eine jüdische Mutter hat 

c) jüdischen Religionsunterricht besucht. 

2. Eine wichtige Schrift des Judentums ist … 

a) das Neue Testament 

b) ein bekanntes Sprachbuch, um Hebräisch zu lernen 

c) die Tora.  

3. Die älteste der drei monotheistischen Religionen ist … 

a) das Judentum   

b) das Christentum   

c) der Islam.  

4. Die Kippa ist … 

a) eine Kopfbedeckung, die Juden beim Beten und auf dem Friedhof tragen 

b) der Name eines Gebetsumhangs   

c) ein traditionelles Essen zum Feiertag. 

5. Ein Ort, in dem Juden beten, heißt … 

a) Kathedrale   

b) Dom 

c) Synagoge. 

6. Die Speisvorschriften im Judentum verbieten den Verzehr von … 

a) Rindfleisch 

b) Schweinefleisch 

c) Geflügel. 

7. Die Speisevorschriften im Judentum nennt man … 

a) milchig 

b) fleischig 

c) koscher. 

8. Der Verzehr von Alkohol ist … 

a) Juden erlaubt  

b) Juden verboten 

c) nur an hohen Feiertagen erlaubt.  

9. Gefilter Fisch ist … 

a) eine seltene Fischart im Toten Meer   

b) ein traditionelles Gericht  

c) ein ausgestopfter Fisch, den man traditionellerweise an die Küchenwand hängt.  

10. Der Ruhetag im Judentum heißt … 

a) Sonntag 

b) Holiday 

c) Schabbat. 
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11. Jüdische Jungen werden … 

a) am 8. Tag nach der Geburt beschnitten 

b) bis zum 12. Lebensjahr beschnitten   

c) beschnitten; die Eltern können selbst bestimmen, wann.  

12. Bar-/ Bat Mitzwa bedeutet …  

a) die Feier zum jüdischen Neujahr   

b) die Aufnahme als vollwertiges Mitglied in die jüdische Gemeinde 

c) die Feier zur Einschulung in eine jüdische Schule. 

13. Als religiöser Brauch bei einer jüdischen Hochzeit … 

a) muss der Bräutigam ein Lied singen 

b) tanzt die Braut einen traditionellen Tanz 

c) zertritt der Bräutigam ein Glas. 

14. Nach der Hochzeit wünscht man dem Brautpaar „Viel Glück“. Das heißt auf Jiddisch … 

a) so ein Schlamassel 

b) Schkojach 

c) Masel Tov.   

15. Ein wichtiger Gelehrter im Judentum heißt … 

a) Priester 

b) Rabbiner 

c) Maschkiach.   

16. Das Pessachfest erinnert an … 

a) die Eröffnung des ersten Campingplatzes in Tel Aviv 

b) die Pilgerfahrt der Juden nach Ägypten 

c) der Auszug aus der Sklaverei aus Ägypten.  

17. Der jüdische Kalender richtet sich nach … 

a) der Sonne  

b) dem Mond 

c) den Sternen. 

18. Traditionellerweise legt man auf jüdische Gräber zum Gedenken an die Toten … 

a) ein Bild des Verstorbenen 

b) Steine 

c) Essen als Opfergabe. 

19. Religiöse Juden beten … 

a) drei Mal am Tag  

b) fünf Mal am Tag 

c) einmal am Tag.   

20. Die Mehrheit der Juden lebt in … 

a) Amerika 

b) Europa 

c) Israel. 

21. Feindliche Einstellungen gegenüber Juden nennt man … 

a) Antisemitismus 

b) Philosemitismus 

c) Anarchismus  


